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Ein geringer Verschleiß in der täglichen Kaubelastung ist eine wesentliche Voraussetzung für langfristig intakte Okklusalflächen 

von Füllungen. Dies betrifft auf der einen Seite funktionale Aspekte wie den Erhalt der korrekten Okklusion, andererseits wirkt 

sich ein starker Abrieb auch nachteilig auf die Ästhetik (z.B. Glanz) aus. Aus diesem Grund ist eine geringe Abrasion stets erstre-

benswert. 

 

Für diese Studie wurden je 10 Prüfzylinder mit einem Durchmesser von 8 mm und einer Höhe von 10 mm angerfertigt, wobei die 

einzelnen 2 mm Inkremente je 40 s lichtgehärtet wurden. Das letzte Inkrement wurde durch einen Objektträger für 40 s lichtge-

härtet, um die Bildung einer Inhibitionsschicht zu vermeiden. Die untersuchten Komposite sind GrandioSO (VOCO), Filtek Silora-

ne (3M ESPE) und Tetric EvoCeram (Ivoclar Vivadent). Für die Evaluierung der Abrasion von Zahnschmelz wurden extrahierte 

menschliche Molaren an der bukkalen Zement-Schmelz-Grenze zersägt und mit Schleifpapier plan geschliffen (zweistufig: 600-

grit und 1000-grit). Die so hergestellten Prüfkörper wurden in einem zweiachsigen Kausimulator (CS-4.2, SD Mechatronic 

GmbH, Deutschland) untersucht, wobei als Antagonist Zahnschmelz aus menschlichen Molaren, mit einem sphärischen Radius 

von 3 mm, verwendet wurde. Für jeden Testkörper wurden 120.000 Kauzyklen mit einer Kaulast von 5 kg durchlaufen. Das 

Ausmaß der Abrasion wurde mit einem Kontakt-Profilometer (SJ-400, Mitutoyo, Italien) analysiert. Abbildung 1 zeigt die Ergeb-

nisse der Messung. GrandioSO zeigt mit etwas über 100 µm die geringste Abrasion unter den untersuchten Füllungsmaterialien. 

Abbildung 1: Abrasion nach 120.000 Zyklen im Kausimulator [µm]. 
 

 

 
[1] Vitalone LM, De Angelis F, Angileri F, D´Arcangelo C, IADR Budapest 2011, Poster 12. 

 

Das Nano-Hybrid Komposit GrandioSO setzt mit seinem zahnähnlichen Verhalten neue Standards bei den Füllungsmaterialien. 
Das Abrasionsverhalten gegenüber Schmelz wurde mit Hilfe eines Kausimulators an der Universität Chieti (Italien) unter-
sucht.[1] 

Fazit: GrandioSO überzeugt durch eine geringe Abrasion und verhält sich in dieser Studie am zahnähnlichsten.  

0

50

100

150

200

250

Schmelz GrandioSO Filtek Silorane Tetric EvoCeram

[µm] 


